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Zur Tagesaeschichte
Mitten in den Jubelruf der Freude welcher noch

immer durch die gesammte französische Presse hallt klingt
das neue Armeereorganisationsgesetz hinein welches nunmehr
nach fast zweijähriger Vorbereitung das Licht der Welt er
blick hat In dem Heute wandelt schon das Morgen und
an dem Horizont der allgemeinen Politik steigt jene reorga
nisirte und in sich geschlossene Wehrkraft Frankreichs als
ein Factor herauf mit welchem nach mehrjähriger Unter
brechung Europa wieder zu rechnen haben wird In dem
Gesetzentwurf kennen wir unschwer das preußische Borbild
unsere heimischen Institutionen wieder welche noch immer
auf dem Wege um die Welt begriffen sind das Abbild
jener königlichen Schöpfung um welche uns das Ausland
beneidet Es wird sich Gelegenheit bieten auf da Gesetz das
politische militärische und materielle Anordnungen zusammen
umfaßt die in unserer heimischen Gesetzgebung getrennt be
handelt und viel eingehender geregelt sind anderweit zurück
zukommen An eine deutsche Adresse aber richten wir eine
Aeußerung des Journal des Debats, welches unter Hin
weis auf die Kriegsentschädigung und die Heeresorganisa

m das alte Wort wiederholt Frankreich ist reich genug
seinen Ruhm zu bezahlen während dieselbe Pariser Zeitung
zugleich eine thüringische Correspondenz eines Berliner
Blattes zitirt welche sich über die dem Reichstage ange
kündigten militärischen Vorlagen beschweren zu müssen glaubt

Die italienische Deputirtenkammer beschäftigte sich in
ihrer gestrigen Sitzung auch mit Militärischen Angelegenhei
ten Die Debatte über die dem Prinzen Amadeus wieder
zu gewährenden Apanagen führte auch zu einer Erörterung
der Beziehung zu Spanien Der Minister der auswärtigen
Angelegenheiten erklärte die italienische Regierung achte die
Unabhängigkeit Spaniens und setze thatsächlich die freund
schaftlichen Beziehungen zu derselben fort was die formelle
Anerkennung der jetzigen spanischen Regierung angehe so
werde Italien seine Haltung mit derjenigen der übrigen

Mäch/e in Uebereinstimmung setzen
Einen längeren Raum nehmen heute die Nachrichten

aus der Schweiz in Anspruch Die Regierung von Solo
thurn hat nämlich wie telegraphisch gemeldet wird unter
Zustimmung der Regierung von Bern Aargau Thurgau
Baselland gegen den Bischof Lachat wegen Kündigung und
Einkassirung von Geldern welche dem bischöflichen Stuhle
on Basel vermacht waren auch den Weg des Civilpro

cesseS betreten

Die Berner Regierung hat wie weiter gemeldet wird
die Abberufung der 97 Geistlichen welche noch ferner zu
Bischof Lachat halten beim Gerichtshofe zu beantragen be
schlossen Auch hier sieht sich mithin die Staatsgewalt zu
gerichtlichem Einschreiten gegen den in offener Auflehnung
befindlichen Clerus genöthigt

Aus Spanien wäre heute nur auf das Madrider Te
legramm aufmerksam zu machen laut welchem die Inter

nationale gegenwärtig an die in der spanischen Hauptstadt
accreditirte Diplomatie Drohbriefe versendet Vorkommnisse
welche schwerlich dazu angethan sein können die Meinung
der betreffenden Gesandten über die Situation des Landes
günstiger zu gestalten

Das griechische Journal Constantinopolis veröffent
licht ein Telegramm aus Jerusalem laut welchem die grie
chischen Orthodoxen und die Lateiner in Bethlehem einan
der in die Haare gerathen sind ein im Uebrigen dort tradi
tioneller Zustand

Russische Blätter kündigen die Ankunft des Schah von
Persien in Moskau für den 5 Mai in Petersburg für
den 7 Mai an Der Schah wird von einem zahlreichen
Gefolge von Prinzen seines Hauses ferner dem Großvezier
fast allen Ministern dem Ober Zeremonienmeister und zwei
Zeremonienmeistern seinem Cabinetskanzler dem Oberkam
merherrn acht Würdenträgern des Hofes einem Intendan
ten dem Commandeur der Leibwache 10 Soldaten der letz
teren und 4V 5lt Dienern begleitet sein

Deutschn iReich
Reichstag Berlin den 19 März

Das dem Reichetage vorgelegte Gesetz über die Rechts
verhältnisse der Reichsbeamten entspricht in 157 Paragra
phen den vorjährigen Beschlüssen des Reichstages in zwei
Punkten nämlich in Bezug auf das Steuerprinlegium der
Reichsbeamten und in Bezug auf gewisse Beamtenkategorien
deren einstweilige Versetzung in den Ruhestand zulässig sein
soll hat der Bundesrath seine früheren Vorschläge auf
recht erhalten ur d wiederholt

Dem Reichstage ist der Münzgefetzmtwurf zugegangen

Landtag Berlin den 19 März
DaS Gesetz über den Austritt aus der Kirche dessen

zweite Berathung auf der heutigen Tagesordnung des Hau
ses der Abgeordneten stand erregte keine große Debatte
zumal da sich das Centrum diesmal den Anschauungen der
linken Seite des Hauses genähert hatte

Diese beiden Parteien wollten alle diejenigen Vorschläge
der Kommission streichen durch welche der Austritt aus
der Kirche erschwert werde indessen erhielt die Kommis
sionsvorlage in allen Punkten die Majorität des Hauses
die sich bei Gelegenheit einer namentlichen Abst mm mg in
dem Verhältniß von 169 zu 13V zeigte

Nur ein Punkt die Stellung der Juden in Bezug
auf den Austritt aus ihrer Kirche wurde zu einem Gegen
stand längerer Ausführungen Seitens mehrerer Redner
ES handelte sich um das Verhältniß der einzelnen Juden
gemeinden die nicht vom Staate anerkannt sind und darum
daß der Austritt aus diesen Gemeinden künftig gesetzlich zu
regeln sei Eine dahin gehende Resolution des Abg Laeker
wurde angenommen nachdem auch Seitens des Herrn Kul
tusministers dieser Gedanke gebilligt worden war

Berlin 18 März Es ist schon flüher wiederhat
angekündigt worden daß es in der Absicht der Regierung
liege nach Einführung der Kreisordnung mit der Reorga
nisation und der Fortbildung der provinziellen Institutionen
weiter vorzugehen Wie die M Z erfährt sind bereits die
Vorarbeiten für eine Provinzialordnrmg von Seiten deS
Ministers des Innern in Angriff genommen

Die Geiftesoitdung des Kaplan Majunke hält sich
für ausreichend um nachstehendes Urtheil bei Gelegenheit
der im Herrenhause am Itt d M gehaltenen Rede des
Reichskanzlers zu fällen

Es lohnt nicht der Mühe dem Redner auf seinen
Geistessprüngen durch die Geschichte zu folgen und die Thor

heiten in seinen Expectorationen nachzuweisen Es würden
diese unreifen Ergüsse einer mangelhaften wissenschaftlichen
Bildung kaum zu begreifen sein wenn nicht in Betracht
zu ziehen wäre daß die Erziehung des Fürsten Bismarck
in vielen Beziehungen zu wünschen übrig gelassen hätte sein
Denken nur mäßig geschult ist und ihm die geistige Zucht
und Disziplin in höherem Grade beiwohnen könnte DaS
ist stark

Seine kön gliche Hoheit der General Feldmarschall
Prinz Friedrich Carl von Preußen vollendet heute am 29
d sein fünfundvierzigstes Lebensjahr Dem in Harren und
Sieg bewährten Führer unserer Heere widmet die besten
Wünsche das dankbare Vaterland

Die Bürgermeister im Herrenhaufe sind zu einer
Berathung zusammengetreten um sich die legislatorischen
Maßregeln betreffs der Mahl und Schlachtsteuer zu ver
ständigen

Dem Salarienkafsen Controleur und Sportel Revi
s r Johann Gottlob Kuntze in Eilenburg ist der Cha
rakter als Rechnungs Rath verliehen worden

Aus Baden Die allkatholische Bewegung faßt mit
allen ihren Confequenzen festen Fuß im Oberlande nament
lich im Seekreise

Slratzburg 18 März Der G neral Vicar Rapp
war vor der Zustellung des Ausweisungsbefehls bereit ab
wesend Die Straßburger Zeitung veröffentlicht einen Ar
tikel über die geheime Thätigkeit des Clerus in einem poli
tischen Vereine welcher sür die Zukunft Wahlagitationen
zum Zwecke hatte gegenwärtig aber gegen das Militärgesetz
und den Schulzwang wühlte Der Verein stand mit fran
zösischen Gesellschaften zum Zwecke der Vermehrung seiner
Geldmittel in Verbindung Gegen die Mitglieder des
Vereins steht gerichtliches Verfahren bevor

Italien
Rom 13 März Es verlautet hier aus guter Quelle

daß die Reactionspartei und die Bourbonenfreunde in Ca
labrien einen Aufstandsversuch vorbereitet hatten Der
Putsch sollte dieser Tage losgehen und wie man hoffte
die Gegner der gegenwärtigen Ordnung in ganz Italien
in Flammen setzen Da kam ganz unerwartet vom Vati

Feuilleton
R e v o a h

Eine Erzählung aus jüngster Zeit von L Seemann
I

Vor dem Schlosse einer ländlichen hannöverschen Be
sitzung stand im Spätsommer des Jahres 1866 gesattelt
und von dem Reitknecht gehalten ein feuriger Brauner
guter hannöverscher Zucht als zwei Männer aus dem Flur
des Hauses traten von denen der eine ein hübscher junger
Mann aus dessen Gesicht Figur und vornehmer Haltung
sich ohne Weiteres auf vornehme Abkunft schließen ließ
Anstalt traf den Renner zu besteigen

Ein herrliches Thier, sagte er zu seinem älteren
Begleiter dem Herrn des Hauses wie es schien indem er
mit Kennermiene den Braunen musterte

Das will ich meinen, erwiderte Jener eigene Zucht
Sie werden hoffentlich finden mein lieber Baron daß
unser hannöverscher Schlag dem österreichischen dem er an
Bau so überlegen ist auch was Ausdauer anbetrifft nicht
nachsteht

Doch was ist dem Thier wendete er sich abbre
chend an Georg den Reitknecht die Stute ist ja so unru
hig und scharrt so viel mit dem rechten Vorderfuß

Es muß wohl ein Infekt die Elfe gestochen haben
antwortete dieser während der junge als Baron titulirte
Herr sich in den Sattel schwang und dem Reitknecht ein
Trinkgeld in die Hand drücke

Dieser entfernte sich höflich dankend mit vergnügtem
Gesicht als der äl ere der beiden Herren dem jungen Reiter
nach herzlichem Abschied und Händedruck noch zuflüsterte

Also nochmals Gott befohlen Den Weg kennen Sie
ja und da man überall jetzt beargwöhnt wird so kann ich

freilich Ihre Absicht nur billigen daß Sie allein reiten wol
len ohne Georg mit zu nehmen und daß Sie den Seiten
weg einzuschlagen gedenken wiewohl derselbe eine gute Meile
Weges um ist In dem Wirthshause zu nehmen Sie
Mittagsrast ich habe durch einen Boten schon Ihre Ankunft
dort melden lassen der Wirth ist zuverlässig Legen Sie
nach Ihrer Rückkehr den höchsten Herrschaften mein unter
thänigstes Beileid zu Füßen Adieu lieber Baron und
indem er sich nach allen Seiten umsah ob auch Niemand
in der Nähe sei setzte er hinzu mit dem Finger auf dem
Munde Vorsicht und Verschwiegenheit

Mit einer angenehmen graciösen Verbeugung gegen
den Hausherrn spornte der Reiter den Braunen und trabte
davon Jener sah der jugendlich hübschen Gestalt noch
lange nach und als der Reiter um eine Ecke biegend seinem
Blicke entschwand sagte er langsam in das HauS zurück
kehrend mit nachdenklicher Miene War es mir doch bei
nahe so als lahmte die Elfe ist ja aber nicht möglich
denn vor zwei Stunden noch habe ich sie ja selbst gründlich
für den Ritt des jungen Herrn gemustert Ein liebens
würdiger Herr

In diesem Augenblicke gewahrte er einen Fremden
der soeben ein Gespräch mit Georg beendete und sich von
dem Hofe entfernte Er rief deshalb den Reitknecht und
frug ihn nach dem Fremden

Der Sattler war es gnädiger Herr welcher gestern
um Arbeit hier vorsprach und den neuen Patentzaum prä
sentirte Ein sehr geschickter Arbeiter gnädiger Herr wie
ich im Stalle wo er gearbeitet sehen konnte und wie billig
in seiner Forderung

Der Hausherr blickte dem Fremden nach und sagte
für sich Sieht auch eher wie ein junger Stutzer als wie
ein Sattlergeselle aus ja heut zu Tage will Alles hoch
hinaus

Der junge Reiter nachdem er einen scharfen Ritt ge
macht ü erließ sich seinen Gedanken und als er später seine

Aufmerksamkeit mehr dem Pferde zuwandte schien auch ihm
es als lahme die Stute Sie wird sich vielleicht gestoßen
haben, sagte er zu sich als diese wiederum in Trab ver
setzt nunmehr mächtig ausgriff doch so oft die Stute von
Neuem in Schritt fiel wurde das Lahmen merklicher nnd
bedenklicher Wir können nicht mehr weit von dem
Wirthshaus in sein das auf halbem Wege nach Lin
denau liegt da will ich ihr den Huf untersuchen sie mag
sich auch wohl ein Steinchen zwischen Huf und Eisen ein
getreten haben In der That dort schaut ja das einsam
gelegene Gusthaus schon aus den Bäumen die es verdeck
ten hervor

Eine Viertelstunde später war der junge Reiter ange
langt und stieg vom Pferde dessen Lahmen bereits so stark
geworden war daß eine augenblickliche Fortsetzung des Ritts

unmöglich wurde Die Untersuchung des Hufes zeigte in
dessen nichts Schlimmes der Huf war unverletzt und rein
nur Hitze in ihm und in den Kesseln

Wollen den Huf in kaltes Wasser stellen zur Küh
lung, meinte der Wirth ein Mann von biederem Aus
sehen nd Wesen der den gemeldeten Gast schon erwartet
hatte und für den der Bote des aufmerksamen Schloßherrn
zugleich einige Flaschen Wein überbracht hatte sowie in
Häcksel gepackt das zur Kühlung nöthige Eis Bis die
größte Hitze vorüber werden Euer Gnaden doch wohl hier
rasten wollen und bis dahin wird die Braune hoffentlich
wieder in Ordnung sein Wäre dies indessen wider Er
warten nicht der Fall so müßten Euer Gnaden schon die
Nacht über hier bleiben bis ich zum gnädigen Herrn nach
Buchenbcrg geschickt habe um den Unfall zu melden

D S wäre fatal iner te der junge Herr während
ftine Ztirn sich in Falten leg e und er sich den Schweiß
und Staub von derselben abwischte doch bald umspielte ein
Lächeln seinen Mund als er die silberblinkenden Flaschen
hälse aus dem Eiskübel hervorlugen sah und die Aufmerk

samkeit des Schloßherrn erfuhr Forts folgt



can aus die Nachricht daß die Regierung von Allem unter
richtet und aufs beste gerüstet sei jede Störung der öffent
lichen Ordnung im Keime zu unterdrücken Da somit keine
erhebliche Aussicht auf irgend welche erhebliche Demon
stration war ließ man einstweilen die Sache fallen Den
Vorwand sollten die Verfolgungen der Kirche namentlich
die Unterdrückung der religiösen Orden geben So groß
auch die Illusionen sind denen man sich in gewissen Krei
sen über die Lage der Dinge im eigenen Lande hingiebt
können die Urheber und Begünstiger derartiger Unterneh
mungen doch unmöglich sich Hoffnung auf irgend welchen
Erfolg machen Genug wenn demonstrirt und die Nah
rung unterhalten wird Auf einige Märtyrer mehr oder
weniger kommt es nicht an

8MMM
Madrid 19 März Die Nationalversammlung hat

gestern einen Antrag des Deputirten Garcia Ruiz der sich
anstatt für sofortige für allmälige Abschaffung der Skla
verei aussprach mit 123 gegen 56 Stimmen abgelehnt

Den Gesandten Frankreichs und Englands sind
Drohbriefe mit der Unterschrift Die Internationale zu
gegangen

In der Stadt Alcoy deren zahlreiche Arbeiterbe
völkerung als eine der unruhigsten im ganzen Lande bekannt
ist haben unlängst die dortigen Mitglieder der Internatio
nalen einen Straßenaufzug veranstaltet an welchem dem
dortigen Parte Diario zufolge 8VV0 Arbeiter Theil nah
men Es ist begreiflich daß diese Nachricht großes Auf
sehen erregte doch wirkte eine Tags darauf erfolgte Mit
theilung des genannten Blattes einiger Maßen beruhigend

Es waren nicht 8000 sondern etwa 300
Nach Berichten aus Tolosa hat der berüchtigt

Pfarrer Santa Cruz sein langes Sündenregister um zwei
Mordthaten vermehrt indem er zwei der angesehensten Ein
wohner des Fleckens Beraftigui hat erschießen lassen

Trotz der freundlichen Sprache des französischen
Ministers ist man hier sehr unzufrieden mit den französi
schen Grenzbehörden weil sie den Carlisten den Uebertritt
nach Spanien nicht mehr erschweren und die republikani
schen Blätter von der Linken verlangen sogar Olozaga S
Abberufung weil er nicht energisch genug einschreite Vor
einigen Tagen sind noch größere Transporte von Kleidungs
stücken für die Carlisten ungestört über die Grenze gegan
gen Auch wird dem Jmparcial berichtet daß Don Car
los in Ciboure einem Dorfe bei Bahonne sei und jeden
Tag Biarritz und Baffussary besuche wo er oft bei fran
zösischen Legitimisten speise und die Pferde besichtige die im
ganzen Departement für ihn aufgekauft und dorthin ge
bracht werden

Aus Halle und Umgegend
Halle 2V März

Auf Anlaß der während der Kriegsjahre von
1870/71 zum Besten Verwundeter und Kranker von hiesigen
Einwohnern und Einwohnerinnen übernommenen freiwilligen
Hülfsleistungen ist von Sr Majestät dem Kaiser und Kö
nige nachfolgenden Personen die Kriegs Denkmünze von
Stahl am Nicht Combattanten Bande ä ä 18 August 1872
verliehen worden

Dr meä Wilh v Brunn jetzt in Lippspringe 8W6
iltsä Beschnidt hier Schuhmacher Faust hier Lithograph
Emil Freise jetzt Füs im Reg Nr 86 in Sonderburg
8wä tlrsol Otto Görnaudt hier Krankenwärter Carl
Handwerg hier Commis Hugo Heckert hier Schornstein
fegermeister Heinrich Helbing hier Lwä tlisol Chri
stoph Hesse hier Färbereibesitzer Franz Hildebrandt hier
Kaufmann Gustav Keil hier Oberwärter Heinrich Knopf
hier Krankenwärter Eduard Meyer hier Krankenwärter
Karl Plenz hier Buchbinder Otto Rausch in Berlin
Krankenwärter Julius Wagner in Halle Swä tbsol
Richard Werther hier Dr meä Hugo Burkhardt hier
Assistenzarzt vr von Gellhorn Prov, Irrenanstalt Pro
fessor Dr Friedrich Golz hier Professor vr Alfred Gräfe
hier vr msä Iahn hier Practischer Arzt vr Ernst
Kohlschütter hier Practischer Arzt vr Carl Mermagen
zu Flammershain bei Bonn Practischer Arzt vr
Philipp Naumann hier Pract Arzt vr Heinrich Ring
leb hier Pract Arzt vr Friedrich Stendener hier Pro
fessor vr Msä Theodor Weber hier Professor vr msä
Hermann Welcker hier Wundarzt Zeuner hier Kauf
mann Brandt hier Kaufmann und Stadtverordneter Gu
stav Demuth hier Kaufmann Eisentraut hier Auctions
Commissarius Elfte hier Justizrath und Stadtverordneten
Vorsteher Feodor Glöckner hier Schneidermeister Hädicke
hier Zimmermeister Wilh Helm hier Polizei Secretair
Holzapfel hier Kaufmann und Hauptagent Robert Korn
hier Kanzlei Assistent Wilhelm Lange hier Handlungs
lehrling Max Limburg hier Rentier Gustav Mangold
hier 8wä tkeol F W Martin hier Gasthofsbesitzer
Carl Mente hier Prem Lieut u Gen Agent Müller hier
Kaufmann Paul Mulertt hier Slärkefabr August Nebert
Stärkesabr Wilh Nebert vr xbil Hans Niemeyer hier
Stadtrath a D Niemeher hier Fabrikbesitzer Commer
zienrath Adolf Riebeck hier Universitäts Tanzlehrer Frie
drich Wilhelm Rocco hier Kaufmann Hermann Rüffer
hier Rechtsanwalt Schlieckmann hier Verwaltungs Jn
spector Otto Schmidt hier Polizei Secretair Schräpler
hier Gasanstalts Director Schröder hier vr Gustav
Schwetschke hier Handlungslehrling Carl Securins hier
Telegraphen Aspirant Otto Seydel hier Kaufmann Franz
Steinberg hier Maurermeister Oskar Stengel hier Lehrer
Eduard Tippel hier Conditor Alexander Töpfer hier
Buchhandlungs Gehülfe Gustav Trübe hier Commis Oskar
Ullmann hier Oberbürgermeister von Voß hier Adolph
Wagner hier

292

Hausmädchen Agnes Baumgarten im Dienst beim
Realschnldirector Schrader hier Wittwe Louise Becker geb
Kratzenstein in Halle Frau Major Marie v Boyneburgk
hier Wittwe Kaufmann Finger Caroline geb Ruprecht
hier Frau Gerichtsrath Minna Freund hier Fräulein
Sivonie Helling hier Fräulein Clara Herold hier Frau
Pastor Laura Hoffmann hier Frau Mühlen Besitzer
Helene Jung hier Fräulein Doris Kempte hier Frau
Gräfin Louise von Kielmannsegge hier Frau Marie
Kolligs geb Schümann hier Auguste Langenberg
Köchin beim Kreis Physikus vr Krahmer Wittwe Buch
händler Lina Mühlmann geb Hirsch hier Frau Stadt
rath Clara Niemeyer hier Frau Anna Pfautsch hier
Frau Kunstgäctner Bertha Röder hier Frau Kaufmann
Elife Schmidt hier Fräulein Anna Schmidt hier Fräul
Rudolphine Schmidt hier Frau vr Joh Schwetschke geb
Kirchner hier Fräulein Marie Seeligmüller hier Frau
Pastor Sophie Seiler hier Frau Kreisgerichtsrath Ma
thilde Thümmel geb Gräfe hier Frau Oberbürgermeister
Mathilde von Voß hier Fräulein Änna Wachsmuch hier

Heute Abend wird in Leipzig letztes Gewandhaus
Concert die IX Symphonie mit Schlußchor über Schillers
Ode an die Freure von Beethoven zur Aufführung kommen
Die Soli gesungen von Frl Kempner Frl Redecker und
den Herren Rebling und Gura

Die Ausführung der IX Symphonie von Beethoven
im Hafzler scheu Vereine

Spät kommt ihr doch ihr kommt mit eurem Urtheil
könnte man uns zurufen und mit Recht einem musikalischen
Ereignisse von so bedeutender Tragweite gegenüber wie es
eine Aufführung der neunten Symphonie mit dem Schluß
chore in Halle ist einer That die in der Kunstgeschichte
unserer Stadt noch lange einen glänzenden Vorrang behaup
ten und gewiß von nachhaltigster Wirkung sein wird Wir
wären schnell fertig mit dem Wort gewesen wo eine über
wältigende Thatsache für sich selbst so laut und vernehmlich
redet wie im vorliegenden Falle und zwar in einer Sprache
der man es getrost überlassen kann ihre Macht zu bewäh
ren allein unser musikalischer Berichterstatter erkrankte kurz
nach der Aufführung und wir müssen uuS nun nachträg
lich doch nicht zu spät begnügen einfach dem Ausdruck
zu geben was wohl ohne Ausnahme die Gemüther aller
Zuhörer erfüllt hat

Wer hätte sich nicht tief berührt gefühlt von dem
mächtigen Zauber den Beethoven s Genius durch dieses
Werk wie durch kein anderes ausübt Wohl wehr er uns
auch in jeder Claviersonate an selbst in der kleinsten aber
in der neunten Symphonie wo sich der ganze Reichthum
die volle Tiefe des Beelhoven schen Geistes aui s Herrlichste
offenbart und die wunderbarsten Blüthen die edelsten grüchte
zeigt ergreift er uns doch mit einer bis dahin ungeahnten
Gewalt bis in das tiefste Innere Alles an und aufregend
was nur im menschlichen Gemüthe schlummert Die in
athemloser Stille lauschenden Hörer die den Saal bis auf
den letzten Platz füllten bekundeten denn auch am Schlüsse
jedes Theiles daß sie von jener dunkeln Gewalt wie von
höherer Macht ergriffen erhoben erschüttert waren

Wie Wenige von uns können ermessen mit welchen
unendlichen Schwierigkeiten in Bezug auf das volle geistige
Erfassen auf das technische Ausführen eine würdigen Auf
führung der neunten Symphonie verbunden ist Und die
hiesige Aufführung war makellos Dank und Ehre dem Di
rigenten den Mitwirkenden Selbst nicht des Schicksals
Tücke durch welche auch bei der sorgfältigsten Vorbereitung
mancherlei mißglücken kann vereitelte in irgend einem Punkte
das schöne Gelingen Dirigent und Ausführende befanden
sich hochbegeistert von ihrer Aufgabe stets in bester Ueber
einstimmung das Orchester die verstärkte Büchner sche
Capelle aus Leipzig spielte mit rühmlichster Präcision mit
willigstem Eingehen auf die Intentionen des Dirigenten
mit Erkenntniß und wohlthuender Hingebung an die Größe
der Aufgabe die Solisten die Damen Mahlknecht und
Borve die Herren Ehrke und Rebling von Leipzig
hätten sowohl was die Stimmmittel als auch ihre Leistun
gen betrifft nicht besser gewählt werden können Das ist
viel gesagt damit sei Alles gesagt Daß sich Frl Boröe
durch ihr Unwohlsein am Auftreten nicht hat behindern
lassen nur um das Zustandekommen der Ausführung nicht
zu vereiteln zeugt von einer ächt künstlerischen Selbstver
leugnung einer hohen Pietät gegen die Manen Beethovens
die nicht genug gerühmt werden kann mit dem wärmsten
Danke anerkannt werden muß Der Chor endlich hat bis
zur letzten Note gegenüber den gewaltigen Tönen des Or
chesters in der Tonbildung auch in den schwierigsten Stimm
lagen eine Fülle und Machtentfaltung eine Sicherheit und
Reinheit bewiesen die sichtlich auch den Leipziger Musikern
Respekt einflöße Eine solche Schulung kann nur das
Resultat einsichtsvollster und energischster Thätigkeit sein
Mit diesem Chöre könnte die neunte Symphonie auch in
den größten musikalisch den ersten Rang einnehmenden
Städten Deutschlands unbedenklich aufgeführt werden

Doch wir dürfen über der Symphonie nicht vergessen
auch den ersten Theil des Programms rühmend zu erwäh
nen Er bestand aus Kyrie Gloria und Benedictus der
Messe 0x 86 in V ärir Wir haben aber nicht nöthig
näher darauf einzugehen da die Messe augenscheinlich
nur zur würdigen Vorbereitung auf den Haupttheil die
nen sollte

Herr Haßler und sein Verein haben sich durch diese
Aufführung ein schönes bleibendes Denkmal gesetzt Noch
lange werden die mächtigen Eindrücke in den Herzen der
Hörer nachklingen wer so die neunte Symphonie gehört
vergißt im Leben nicht diese begeisterungsvollen Stunden
in denen man dem nichtigen Treiben der irdischen Welt
weit weit entrückt war

Predigt Äiyejgeit
Zn u L Frauen Sonnabend den 22 März Vor

mittags 11 Uhr Miliiär Gottesdienst Hr Diaconus
Pfanne

Sonntag den 23 März um 9 Uhr Hr Superinten
dent v Franke Um 2 Uhr Hr Diaconus Pfanne
Vorlesung des 1 Theils der Leivensgeschichle Jesu

Pasfious Predigten Montag den 24 März Abends
6 Uhr Hr Consistorialrath v Drhander

Freitag den 28 März Abends 6 Uhr Hr Superin
tendent v Franke

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Diaconus Schmei
ßer Um 11 Uhr Kindergottesvienst Derselbe Um
2 Uhr Hr Oberprediger Weicke

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Pastor Rapmund
Um 2 Uhr Hr Diaconus Nietschmann Vorlesung
des 1 Theils der Leidensgeschichte Jesu

Hospitalkirche Um II Uhr Beichte und Communion
Hr Diaconus Nietschmann

Tomkirche lim 10 Uhr Hr Domprediger v Zahn Abends
5 Uhr Hr Domprediger Focke Vorlesung der Leidens
geschichte Jesu

Montag den 24 März Abends 6 Uhr Passionsbetrach
tung n Hr v Neuen haus

Katholische Kirche Freitag den 21 März Abends 7 Uhr
Fastenandacht mit Predigt Hr Pfarrverweser Roder
fe ld

Sonnabend den 22 März am Geburtstage Sr Ma
jestät des Kaisers und Königs Morgens 8 Uhr Hochamt
Derselbe

Sonntag den 23 März Morgens 7 Uhr Frühmesse
Hr Kaplan Peter Um 9 Uhr Hr Pfarrverweser
Roderfeld Um 2 Uhr Christenlehre und Andacht
Derselbe

Dienstag den 25 März am Feste Mariä Verkündi
gung Morgens 7 Uvr Flühmesse Hr Pfarrverweser
Roderfeld Um 9 Uhr Hr Kaplan Peter Um
2 Uhr VeSper Hr Pfar Verweser Roderfeld

Zu Ncumarkt Sonnabend dcN 22 März Abends 6 Uhr
Vesper Hr Pastor Hoffmann

Sonnlag den 23 März um 9 Uhr Derselbe Nach
der Predigt Beichte und Communion Derselbe Abend
5 Uhr Hr HittsSprediger BerendeS

Mittwoch oen 26 März Abends 6 Uhr PassionSgot
tesdienst Hr Pastor Hosfmann

Zu Gtaucha Um 9 Uhr Hr Pastor Seiler Abends
5 Uhr Veepec Derselbe

Freitag den 28 März Abends 8 Uhr PussionSstunde
Derselbe

Diakonisseuhaus Vormittags 10 Uhr Hr Prediger Jor
dan Nachm trags 5 Uhr Derselbe

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vcrm
0 Uhr GolteSdi nst

Baptisten Gemeinde Rannischestraße 56 Vormittag
9 Nachm 3 und jeden Mmw ch Abends 8 Uhr

Apostolische Gemeinde gr Märke slraße 23 Bormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abenvgottesdienst

Souutagmorgeu
An einem Sonmagmorgen war s

An einem Lvnmag hell und kUr
Der Glocken jeierllch Geläul
Rief zum Gebet die fromme Schaar

ES lag die Welt in Morgenpracht
In sommerlicher Herrlichkett
Und Sonnenschein und Blumenduft
Und Sabbathruhe nah und weit

An einem Sonntagmorgen war s
Als dir die erste Stunde schlug
Des Lebens wo ich wonnig reich
Mein Kleinod dich im Arme trug

Wo deine Muter mich beschenkt
Die theure Gattin treugesinnt
In Schmerzen wohl doch selig still
Mit dir mein herzig Sonntagskind

Und wiederum ein Sonntag war S
Doch Sommer nicht und Sonnenschein
Jn S Herze zog Die Gegend lag
In Trauer rings und Winterpein

Im Schlummer ruhten Flur und Hain
Ersterben ach und freudenleer
Ein unermeßlich Leichenluch
Lag auf der Erde kalt und schwer

Die Glocken riefen wiederum
Die fromme Schaar zur Kirche heut
Doch ach uns war der Ruf ein ernst
Ein dumpf und traurig Grabgeläut

Ade mein Kind das Herz so schwer
Die Augen feucht von Thränen sind
Ein Sonntag gab ein Sonntag nahm
Ade du zwiefach Sonntagskind ckr Siorck

Repertoir des Leipziger Stadt Theaters am 19
März Flick und Flock

Lotterie
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 3 Klasse

der 147 Königlichen Klassenlotterie fiel Gewinn zu 2000
Thlr auf Nr 7904 1 Gewinn zu 600 Thlr auf Nr
71,551 1 Gewinn zu 300 Thlr auf Nr 14,768 und 9
Gewinne zu 100 Thlr fielen auf Nr 7,493 8 971
20 989 33,714 37,508 40,592 53,671 56,295 und
86,864

Berlin den 19 März 1873
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Weltausstellung
Das technische Bureau der unterzeichneten Commission

ist nach WicN verlegt Alle Schreiben und Anfragen die
sich auf die Raumzumessung und das Arrangement der
Ausstellung beziehen sind daher an die Deutsche Ausstel
lungs Lommission Wien Elisabelhstraße 9 zu richten

Central Commission
für die Wiener Ausstellung von 1873

M o s e r

Handel uud Verkehr
Nach K 21 XIV des Post Reglements soll der

Bemerk Sofort an N wetcher den Zweck hat bei
Wechseln die rechtzeitige Aufnahme des Wechselprotestes zu

mißlichen die volle Adresse desjenigen Ger chlSvollzieherS
oder Notars c angeben an den das Mandat nach einma
liger vergeblicher Vorzeigung weiter gesandt werden soll
Da den Absendern die Namen der an den Wohnort des
Wechselschuldners zur Protestaufnahme befugten Personen
nicht immer bekannt sind so sollen versuchsweise und mit
Vorbehalt des Widerrufs Vermerke ohne Angabe e ner be
stimmten Adresse wie z B Sofort an e nen Gerichts
vollzieher oder Notar zum Protest oder auch blos Sofort
zum Protest, gleichfalls von den Postanstalten berücksichtigt

werden

vermischtes
Das Marktgeld der Hausfrauen hat sich in Folge

der allgemeinen Preissteigerung im Laufe der letzten Jahr
zehnte immer höher geschraubt so daß historische Bergleiche
gerade jetzt von besonderem Interesse sind Was sagen
unsere braven Frauen dazu wenn wir ihnen auf Grunv
amtlicher Urkunden mittheilen daß es ein Zeit gab 1623
wo man das Pfund Rindfleisch um einen Grosch n eine
Rindszuiigt um 4 bis 5 Groschen das Pfund Schöpsen
fleisch und zwar vom besten um 10 und 11 Pf ein gan
zes Vainm für 15 bis 2l Groschen das Pfund Kalbfleisch
M ö bis 19 Pf einen Kalbskopf mit den Fußen sür 3
bi 4 Groschen Schweinefleisch und zwar mit dem Speck
durchhauen um 18 Pfennige das Pfund Schälvraten daS
Pfund um 1 Groschen das Pfund frischen Specks um 18
Pfennige bis 2 Groschen geräucherten Speck per Pfund

l i 3 Givschen den Kopf mit den Klauen a Pfund
Ä Pfennige eine Bratwurst für 1 Groschen 15 bis 18
Pfennige, daS Pfund Leberwurst für 1 Groichen das Pfd
Älmwürsie um 5 Pfennige kaufin konnie Damals

kostete ein Schock Eier von Ostern bis auf Bartholomäi
5 6 Groschen von da bis Ostern 9 10 Groschen die
Butter das Pfund 2 Groschen und 2 Groschen 6 Pfennige
eine Kanne Milch 6 Pfennige Die Zeit wo solche Preise
von Obrigkeit wegen festgesetzt und eingehalten wurden
liegt freilich weit hinter uns Diesen Fleisch Eier und
Butterpreisen entsprachen auch die damals gezahlten Löhne
Greifen wir die Löhne der Zimmerleute und Maurer heraus
welche im Wesentlichen auf gleicher Höhe standen Da
bekam der Meister im Sommer 1 Gulden 6 Groschen bis
1 Gulden 9 Groschen die Woche wenn er selber arbeitete
im Winter 1 Gulden 3 6 Groschen Der Gesell verdiente
im Sommer 1 Gulden bis 1 Gulden 3 Groschen im Win
ter 18 Groschen bis 1 Gulden Ein Junge erhielt im
Sommer 15 18 Groschen im Winter 12 15 Groschen
Wochenlohn Beim Richten eines Gebäudes bekamen sie
aber eine Mahlzeit und darbei Bier zum Trinken nach
eines jeden Orls Herkommen und Gebrauch und des Bau
herrn Willkür Wenn ein altes Haus mit Schrauben er
hoben wird und über Nacht stehet soll von jeder Schrau
ben 3 Groschen gegeben werden Und sollen im Sommer
frühe um 4 Uhr an die Arbeit gehen ihre gewöhnlichen
Mahlzeilstunden hallen und mit der Sonnen Niedergang
wieder abgehen und nur eine Stunde Mahlzeit halten
Der Maurerhelfer Tagelöhner erhielt im Sommer 18
im Winter 15 Groschen wöchentlich Die Vergleiche mit
der Gegenwart ergeben sich von selbst

Zu dem vielbesprochenen Thema der Fälschung
der Lebensmiltel erfährt man daß in Belgien zwei Müh
len existiren welche sich ausschließlich damit beschäftigen
eine Art weißen Sandes zu mahlen der ein so feines wei
ßes Mehl giebt daß der gewiegteste Bäcker dasselbe für
Weizenmehl Nr 9 halten würde Dieser Sand kostet
dem Müller 1 Franken per Cubikmeter und diese Masse
giebt ungefähr 799 Kilo Mehl Die beiden Mühlen lie
gen wie ein Notar in Ottignies der die Thatsache kon
statirt mittheilt im Canton Perwez Brabant und eine
dritte soll sich im Cant n Wavre befinden Daß das in
den Handel kommende Weizenmehl mit derartigem Sand
mehl gemischt wird ist in Belgien allgemein bekannt aber
der Prozeß der Mischung wird so geheim gehalten daß
Niemand dem Einzelnen die Fälschung nachweisen kann
Thatsache ist daß der aus dem gefälschten Mehl bereitete
Teig ungewöhnlich schwer und kalt ist daß er schlecht auf
geht und ein Brot liefert das der Gesundheit schädlich ist
Die daraus resultirenden Uebelstände sind so groß daß die

belgische Presse in energischer Art Abhülfe von den Be
hörden verlangie Auch uns hat eine Beschwerde Seitens
hiesiger Bäckermeister über Mhlverfälfchung in einer Mühle
vorgelegen

Rom 15 März Die Erderschütterung am 12 d
Mts Abends war nach Meldungen aus Umbrien in Peru
gia stärker als hier auch im nahen Velletri In dem
Oertchen Nazzano am Sabinergebirge flohen die 500 Be
wohner in die Felder das Vieh riß sich los und suchte die
Freiheit während die Hühner unter allgemeinem Angstge
schrei die Flügel zu heben suchten um schneller fortzukom
men Die Pferde zeigten sich wohl eine Viertelstunde
früher sehr unruhig als ein dumpfes unterirdisches Rollen
gehört wurde

Börsen Versammlung in Halle am 29 März 1873
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage

Weizen 1000 Kilo ruhig bei unveränderten Preisen 72 84 Thlr
bezahlt

Roggen 1000 Kilo wie bisher bei mäßigem Handel Kl 62 Thlr
bezahlt

Gerfle 1000 Kilo bei mäßigem Geschäft feine Cheval 67 70
Tblr bez, seine Landgerste 60 65 Thlr bez ordinäre 57 60
Thlr bez

Gerstsnmalz 50 Kilo behauptet Thlr nach Qualität bez
Haser 1000 Kilo 47 49 Thlr
Hülsensrüchte 1000 Kilo ohne Handel
Kümmel ausreichend angeboten Preise unverändert 10 11 Thlr

nach Qualität bez
Wicken 1000 Kilo 50 52 Thlr
Mais 1000 Kilo ohne Handel
Lupinen 1000 Kilo gelbe 42 Thlr bez blaue nicht zu verwerthen
Kleesaaten 50 Kilo nicht gehandelt
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Verkehr
Stärke 50 Kilo bei schwachen Lorräthen in trockner Waare Haltung

ohne Aenderung S /s Thlr incl bez
Spiritus 10,000 Liter pLt loco schwaches Geschäft Kartoffel 18

Thlr Rübei, 17 2 Thlr
Nüböl 50 Kilo unverändert 11 Thlr angeboten
Prima Solaröl 50 Kilo ohne Aenderung
Petroleum deutsches 50 Kilo ohne Aenderung
Rohzucker 50 Kilo in verändert matter Haltung
Rübensyrup 50 Kilo 3 4 Thir
Rübenmelaffe 50 Kilo 40 41 Sgr
Pflaumen 50 Kilo lKirschen 50 Kilo b e Offerten
Kartoffeln Speise 1000 Kilo 15 16 Thlr Brenn ohne Notiz
Oelkuchen 50 Kilo l co 2 Thlr bez
Futtermehl 5V Kilo 2Vz 2 Thlr bez
Kleie 50 Kilo Roggen 1 2 Thlr bez Weizen I V, 1

Thlr bez
Heu 50 Kilo l /s IV Thlr bez
Stroh 50 Kilo 22 Sgr bez

Bekanntmachung
Ende nächsten Monats sindel in hiesi er Stadt das Kreis Ersatz Geschäft statt Die

sigen Militärpflichtigen resp deren Augehörige welche Gesuche um Zurückstellung oder
Befrei vom Miliiärcie st wegen häuslicher Verhältnisse bei uns anzubringen beabsichtigen

wir hiermit aus solche spätestens bis zum Itt April c in unserm Militär
öureau in welchem auch die hierzu vorgeschriebenen Formutare in Empfang genommen
weiden können abzugeben

Halle den 15 März 1873 Der Magistrat
Bekanntmachung

MilitäiPflichtige welche bei dem bevorstehenden KreiS Ersatz Geschäft zur Vorstellung
Immen unv an Epilepsie leiden müssen diesen Zustand mmrestens durch drei glaubhafte
Z MN die vor einem Mitgliede der Königlichen Kreis Ersatz Commission an Eidesstatt pro
lecollarisch zu erktären vermögen duß und in welcher Weise sie selbst diesen Z stand wahr
zliiommen hab n nachweisen Diese Vewtisfüyrmlg ist bis spätestens ZNM 10 April c
zu bewirken resp sind die beireffenden Zeugen bis dahin behufs veien Vernehmung in unserm
Militär Bureau namhaft zu machen

Halle den 15 März 1873 Der Magistrat
Bekanntmachung

Im Anschluß an das Musterungsgeschäft findet am 1 Mai t Vormittags die
Mnung der Reserve und Lanvwehr Mannschasien aller Waffen rücksichttich ihrer häus

lichen und gewerblichen Veihäknisse für den Fall einer Mobitmachung stalt Diejenigen
Reservisten und Wehrmänner hiesiger Sladt welche ihre Zurückstellung hinter den letzten
Jahrgang der Reserve resp Landwehr auf Grund des 2 der hier einschlagenden Bestim
miM vom 5 September 1867 beantragen zu müssen glauben fordern wir hierdurch auf
die bezüglichen Reclamationen zu welchen die vorgeschriebenen Formulare in unserm Militär
Bureau zu haben sind bis spätestens den 15 April t im genannten Bureau abzugeben
Wie bekannt bleiben im Augenblick der Einberufung alle Gesuche um Zurückstellung unbe
rücksichtigt die Folgen der unterlassenen Einreichung einer begründeten Reclamation hat sich
taber eder der diese Aufforderung nicht beachtet selbst zuzuschreiben

Halle den 15 März 1873 Der Magistrat
Bekanntmachung

Wegen Regulirung der Bürgersteige wird die Fleischergasse von heute ab bis auf
Weiteres für Reiter und Fuhrwerke gesperrt

Halle den 19 März 1873 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Bei dem bevorstehenden Umzugs Termine werden die bereits wiederholt bekannt ge
machten Bestimmungen wegen Au uud Abmeldung der Miethsbewohner lt dem
Publikum hierdurch zur genauesten Befolgung in Erinnerung gebracht

Halle den 17 März 1873 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Die Sperrung der Kuhgasse wird hierdurch aufgehoben

Halle den 19 März 1873 Die Polizei Verwaltung

Gestohlen sind seit Mitte Februar d I
1 der Güter Expedition der Magdeburg Leipziger Eisenbahn I Faß feinster Raffinad

Zucker 39 Brot in blauem Papier enthaltend an deren Fuß die Fabriknummer 37 be
zeichnet durch Golddruck Etiquette Bennecke Hecker ä Co und außerdem G L 332
239 werth

2 aus der Thomas schen Restauration kl Sandberg Nr 1l ein dunkelblauer Ueber
zieher mit schwarzem Sammelkragen der rech e Aermel ohne Futter in der Tasche ein Paar
graulederne Handschuhe und ein Hausschlüssel

3 kl Klausstraße 15 aus dem Strubeschen Spülhause ein schwarzer schwarzge
sütterter Doublereck in den Taschen ein Haus ein Srubenschlüssel und ein braunseidenes
Taschentuch mit gelben Ringeln

4 Trödel Nr II aus einer Schlafstube eine kleine silberne Cylinderuhr
5 Alter Markt 28 aus dem Hofe von der Leine eine grüne roth und weißgestreifte

Fricsdecke
6 Triftstraße Nr 1 aus einer Wohnstube eine silberne Cylinderuhr mit Goldrand

blauen Zeigern unv Secundenzeiger
Anzeigen über die Urheber der Diebstähle und den Verbleib der gestohlenen Sachen

vor deren Erweibe ich unler Hinweis auf die Strafe der Hehlerei warne ersuche ich der
Polizei Behörde oder mir zu erstatten

HM den l7 Mä z 1873 Der Staats Auwalt
Steckbrief

Die Drechölerlehrlinge Friedrich Eämmerer
aus Köln a/RH 5 Fuß 4 Zoll groß schlank
hager langes Gesicht gesunde Gesichtsfarbe
schwerhörig Fußleidend bekleidet mit schwarz
blauem Jaquet hellgrauer Stoffhose unv
schwarzer breitdeckeliger Tuchmütze und Ernst
Minzlaff von hier 5 Fuß l Zoll groß ge
sunde Gesichtsfarbe ein Vorderzahn fehlt
bekleidet mit schwarzem Tuchrocke und Mütze
grauer Stoffhose und vorgeschuheten rindsle
dernen Stiefeln welche am 9 d M davon
gelaufen und des Diebstahls resp der Unter
schlagung verdächtig sind werden der Vigilanz
der Behörden empfohlen

Halle den 17 März 1873
Der Staats Auwalt

Abends eine Anzahl
ungebundener Druckschriften darunter Samm

lung biblischer Sprüche Für Ermittelung
des Thäters wird eine Belohnung zugesichert
vor dem Ankaufe gewarnt

Halle den 18 März 1873
Der Staats Auwalt

Vaterländischer Frauen Verein
Nach der Bestimmung Ihrer Majestät der Kaiserin findet die diesjährige General

bemmmluna des Vaterländischen Frauen Vereins

Mittwoch den 26 März er Nachmittags 6 Uhr
in Berlin im Gebäude des kngl Hanre s Ministerii Wilhelmsstraße 79 statt

Indem ick dies zur Kenntniß der Mitglieder unseres Zweig Vereins bringe bemerke
ich daß die Mitgliedskarte zur Theilnahme berechtigt Mathilde v Vog

Ein brauuer Pelzkragen mit braunem
Futter oben starke Pelzkrause ist Mittwoch
Abend verloren Gegen Belohnung abzugeben

Klausthorstr 8 im Hinterhause

Bekanntmachung
Die Anträge ans nothwendige subhastation

der dem Kossathen Johauu Carl Ohme
zu Gödemitz gehörigen Grundstücke sind
zurückgenommen und ist in Folge dessen der
aus den 24 März d I Vorm S Uhr
in der Dorffchenke zu Dammendorf angesetzte
Versteigerungstermin wieder aufgehoben worden

Halle den 18 März 1873
Köuigl Kreisgericht 1 Abtheilung

Der Subhastations Richler
gez Holtze

Ein seidenes Taschentuch am Sonntag
Verl da es ein Geschenk ist wird dasselbe
gegen sehr g Bel zurückerb Königsstr 20 b

Ein brauner Mantelkragen verlorm
Gegen gute Belohn abzug G eiststraße 45

Verloren
ein schwarzer Tnchmantel Krageu Gegen
gute Belohnung abzug Kellnergasse 3 p

Königliche meteorologische Stativ
19 März 1873

Stunde
Lufidr Dunstdr Rilot

Feucht Lustw
Win

Par Lln Par Lw Proceut ii Srad

Morgs 6 331 54 1 93 90 1 0 2

Mittags 2 330,87 2 35 91 22 N01
Abds 10 330 20 2 03 93 1

Mitkk 333 87 2 12 91 1 6

Zur Bequemlichkeit des Publikums
Inserate in auswärtige Zeitungen befördert

zu Originalpreisen ohne allen Kostenaufschlag
die Exped de5 HMsche TagelilaM

l i M
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traf eine große Sendung wieder ein und
empfehle solche als beste Waare

Sehr schönen Sauerkohl nebst Essig u
sauren Gurken empfiehlt

Herm ann Hohndorf
Neue Sendung grünes Tafelglas in

allen Nummern eingetroffen
Brü derstr 15

Medecin Leberthran empfiehlt
C F Jenlzsch Neumarkt

Auction
Freitag den 21 März er Nachmittag

2 Uhr versteigere ich Martinsgasse 23
neben dem Familienhanst 1 Parthie

altes Bauholz Rnndschwarten n ande
res Brennholz W Elfte Auct, Comm

Vortheilhafter Geschästs Berkanf
Wegen Domicilveränderung ist ein hiesiges

sehr gut rentirendes kleines Geschäft zu ver
kaufen zur Uebernahme genügen ca IW
wöchentlicher Reingewinn ca 15 20
Näheres bki H A Best gr UlrichSstr 49

Kräftigen Mittagstisch zu jedem Preise

Zum Waschen Färben
Modernisiren

empfiehlt sich unter Garantie pünktlicher u sauberer Bedienung
die Hutfavrik von

r Ulrioksstr 52

Entsprechend der Wichtigkeit des Platzes übernahm ick selbst die Leitung
meines Berliner Geschäftes Gleichzeitig trat ein neuer Tarif mit ermäßigten

Bedingungen in S Leben

5 M V 8edimmeIpkeiiKuA
Ansknnfts n Control Büreau über geschäftliche insbesondere Creditverhältnisse

WA

vieii t K Ävi 23 SIÄrz r v i V ri ittaK N UII r ab Versteigere

ich In Ävr Hsslselil TUversch Möbel dar 1 Mah Conlissentisch mah u birk Rohrstühle Sopha s
Schränkt Tische eis Bettstellen c sowie Federbetten Bettwäsche Hausgeräth
ferner 2 Regulator 1 Handrollwagen 1 Nnmerir und Datum Maschine 1
kl Decimalwaage ca 3VV Fl Weitz uud Rothwein und Champagner 3V Kisteu
Pech ca 10V Ctr 1 gr Parthie Brief Couverts u s w

HV Auetions Commissar

Englischer Unterricht
An einem nach Ostern beginnenden Privat

cursus können sich noch einige junge Damen
betheiligen Anmeldungen werden baldigst er
beten vr A ne Bahnhosss tr 11

Junge Herren welche sich an Gesangs
oderJnstrumental Vorträgen betheiligen wollen

finden in einer gebildeten Familie in welcher
bereits musikalische Kränzchen Statt haben
passende Gelegenheit und werden gebeten ihre
Adressen nebst Angabe ihrer Vortragsart in
der Musikalienhandlung des Hrn Herrmann
Kleinschmieden sud M K abzugeben

fette Schweine zu verk Liliengasse 11
empfiehlt gr Ulrichsstraße 31 Ein Schwein verkauft Fleischergasse 3

Herren die an einem guten Mittags
tisch Theil nehmen wollen können sich bis
I April melden bei

6 V 1Adressen unter
Hypothek zu leihen gesucht
G H in d Exped d Bl

Frau Hohndorf alter Markt 15
Ein

kauf
noch neues Sopha

Steinweg
steht zum Ver

Treppe

E gute last noch neue Harmonika preisw
zu verk Koch Schulberg 13 Vorm l l 12

UvMiikIeie
Ich habe einige Hundert Centner reine

Roggenkleie zum Preise von 1 /rs
1W F abzulassen und verkaufe davon auch
in kleineren Posten jedoch nicht unter M

Ferdinand Körte Magdeb Chaussee 1 tlo

siud
So

die Weiber
Ein Paar Röcke für Cvnfirmanden passend

sind zu verk bei Brandt Brüderst 12 II
Das werden ein Paar junge Mädchen die das
Schneidern gründl erl wollen ange nomme n

Packstroh und Heu verkauft
I A Heckert gr Ulrichöstraße 5ö

Ein Ladentisch zwei gr Firmen ein
eis Windschild eine Tapctenwavd Bett
stellen billig zu verkaufen Zu erfr in der
Annoncen Expedition von

Haasenstein K Vogler hier

Für Krampsleidende
Eine Anweisung die

Exilexjie
Fallsucht Kräiupfe Z

durch ein seit 12 Jahren bewährtes nicht
Medizin Universal Gesnndheitsmittel
binnen kurzer Zeit radikal zu heilen Heraus

gegeben vom Erfinder fr Z Quante
Fabrikbesitzer zu Illarendorf in West
falen welche gleichzeitig zahlreiche theils
amtlich constatirte resp eidlich erhärtete
Atteste und Danksagungsschreiben von glückt
Geheilten aus allen sünf Welttheilen enthält
wird auf directe Franco Bestellungen vom Her
ausgeber gratis franco versandt

12 tücht Kupferschmiede
aus Brennereiarb verlangt

GvIiinSÄt in Naueu

Ein Hans in der unteren Leipziger
stratze Ulrichs oder Steinstratze wird
bei 4 Thlr Anzahlung zu kaufen
gesucht Näheres bei

5 i A Leipzigerstr 36
E n Leiterwagen zu 12 Tonnen wird zu

kaufen gesucht Wegelin Hübner
Maschin nfabrik u Eisengießerei

Ein in gutem Zustande befindliches
rwnin wird zu laufen gesucht Of
ferten abMgeben Rannischestrane S p

xexen irtsrirbe Versc Iviniuii Ilal
vek ete

i88 n ei PMillen
xex VerÄÄllnnxsdssvIiv LIelelisuokt

Liutleere

krjMriMiwltvr 38tiIIen
xexeii Aitssensäure uktossen Vor

stoptuux

stillen
xexen Aoropliel nn t Vrilsev

Kranlitiviten
in plombirten Lvdsodteln ui ä Flacons mit
Kebraucbs iiveisuiig it z Lßr, nur eobt
auk in Halle in Or äAer s Iltrseli

l ei xotkelcor Dr ranlce in
H bgt s ünAöl potlieke unä dei Leim
bolät Oo

Ein Philologe
welcher in den alten Sprachen und der Ge
schichte die I g LuIts 8 für d e oberen Ghmrm
sialklassen erlangt hat wird zu Ostern d I
für mein Erziehungs Jnstitut gesucht Ge
halt vorläufig 7M oder wenn er unver
heiratet ist nebst freier Station
Meldungen nebst Zeugnissen einem kurzen
cmri ioulum vitas und der Photographie sieht
entgegen vr C Brinckmeier Professor

Ballenstedt a/H

Einen Glasergesellen guten Arbeiter sucht
bei dauernder Accordarbeit

Bernh Brater Glasermeister
Rockarbeiter sucht

C Schmidt Graseweg 21 2 Tr
Lohnsuhrleute gesucht

August Manu
Ein junger kräftiger Arbeiter und

mehrere Mädchen finden bei gutem Lohn
Beschäftigung

iKlviN Melik

Eiu Hausknecht
zuverlässiger kräftiger Arbeiter findet guten
Dienst

Gebr üder Bethmann Möbel Ma azin
sofortEin Bursche zur

gesucht in S tiillers Bellevne
Köchinnen u Stubenmädchen u Mäd

chen für Küche u Hausarbeit finden bei
hohem Loh gute Stellen durch

Frau gr Schlamm 101
Ein Hausbursche wird sofort gesucht

gr Klausstraße 8

Uuterrockarbeiterinnen suchen
I Schmuckler H Co

Einige tüchtige Weißnäherinnen finden
bei gutem Loyn dauernde Beschäftigung

G Reich lange Gaffe 29 3 Tr

Antiquitäten MZA
Juwelen Gold u Silbermun
zeu kauft zum höchsten Preise

Die Antikensammlung von

HaÄviiiar IRvutvr
kl Schlamms

Eine ruhige kl Familie sucht 1 Oct eine
nicht hohe Wohn f ca 2W H Gegend des
Stadtgymn Adr u SolrömnA in d Exp

Von zwei einzelnen Damen wird eine herr
schaftliche Wohnung nicht parterre gesucht
bestehend aus 6 7 Zimmern mit Zubehör
alte Promenade Lücke in der Nähe d Kirch
thors, Paradeplatz Adressen abzugeben bei

H Pflug Kleinschmieden
Gr Ulrichsstr alte ProMen od Nahe d

bot Gartens Johannis o Michaelis e srdl
W f 8U 100H ges Adr A B Exped

Zum 1 Juli c eine Wohnung gesucht
bestehend aus 2 3 St und 2 3 K ncbst
Zubehör Gleichviel wo aber in freundlich
Gegend Offerten unter A B 6 werden
durch die Exped d Bl erbeten

Eine Wohnung v 2 St 2 K u Zub
von einer ruhigen Familie Predigerfam z
1 Juli zu bez ges Avr Brunnenpl 9 II

Näheres
Eine

Anst Logis
bei

mit Kost wird gesucht
Fr Bin neweitz

der

auf Herrenarbeit bei hohem Lohn
gr Klausstraße 7 3 Tr

Mädchen
gesucht

Zwei tüchtige Waschfraum werden für
eine Wäsche am Montag ges Louisenstr 7

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit
sucht zum 1 Mai c

Caroline Znmpe Brüderstraße 14
Ein ehrliches Mädchen wird in Dienst ge

sucht Graseweg 1 Barbierstube
Gesunde Amme sucht Leipzigers 5
Ein ehrliches reinliches Mädchen findet

sofort als Aufwartung Stellung Wo sagt
die Exped d Bü

Kräftige Lehrbnrschen stellt unter günstigen
Bedingungen ein H Werther

Zimmermstr Mötzlicher Weg 1
Einen Lehrling sucht
Dtparade Schuhmachermstr, gr Schlamm

Kellnerburschen und Kellnerlehrlinge
Hausknechte und Hansbnrschen erhalten
sofort uud 1 April gute Stellen durch
Fran gr Schlamm 10 d

Großer Berlin 14
ist die 2 Etage bestehend aus 8 heizbaren
Stuben nebst allem Zubehör an eine ruhige
Familie zu vermiethen und den 1 Oclober
zu beziehen

Asuts sotiönktö uns 6ott ein Ag unäes
öoktsroksii
Halls äsn 19 Uär

krok HVrlker u rau

Fein möbl Zimmer mit separ Eingang zu
vermiethen Luckengasse I 3 Tr

Eine möblirte Slube nebst Kammer per
1 April an 2 anstand Herren zu verm

Hermann Hohndorf alter Mar kt 15
Eine Familien Wohnung von 5 k Piecen

wird 1 Juli Mitte der Stadt zu miethen
gesucht Adressen unter B N in der Exped

Sonnabend Pökelknochen selbst geschlachtete mit Sauerkohl und Meerrettig

von früh 9 Uhr an v s
Sonnabend den 22 März c Abends zur Feier des

Allerhöchsten Geburtstages Sr Majestät des Kaisers und

Königs VvrsaiuintunKDer Vorstand

Todes Anzeige
G stern Abend 6 Uhr verschied ruhig

und sanft unsere gute Ur Großmutter
und Mutter Wittwe Christiane Leyer i
geb Duderstedt im 76 Lebensjahre
Theilnehmenden Verwandten u Freun
den diese Nachricht

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle unv Leipzig den 21 März 1873

Schmiedewerkstelle wird in
Nähe des alten Marktes sosoit oder i April
zu miethen gesucht alter Markt 25 Part r

Gesucht wird eine Garyon Wohn mit o
ohne Möbel in der Nähe des Sleinthoref
Adr L L mit Angabe des Preises in d Exp

Gesucht wird eine anständige Schlafsielle
für 2 Personen womög H Nähe des Fla
ckeusplatzes Adr urtter Z Z in der Exp

Schlafstellen womöglich in der Nähe des
Steinthores oder in Diemnitz werden gesucht
Adr im Steuerhaus am Steinth niedeizul

Heute Nachmittag 5 Uhr starb nach kur
zen aber schweren Leiden unser innigst geliebter I

Sohn Hermann im Alter von 17 I 11 M
Halle den 19 März 1873

Franz Kaiser und Frau

Neues Theater MM
Freitag den 21 März

litte W M llMemltlltiil Iie
lilI liKiyreii Irimszpli Vor8tvll tt s

ausgeführt von der Familie

Handwerkersache
Sämmtliche Jnnnngs Borstände sowie

den Borstand des Handwerker Meister
Vereins lade ich hierdurch zu eiuer wich
tige Besprechung

Sonnabend den 22 d Abds 8 Uhr
in die ckrvt crgebenst ein

Krieger Verein
Generalversammlung Sonnabend de

22 März Abends V,6 Uhr im Vereins
local Der BorstandW Pitzschke

Anfang 7 l/z Uhr Kaffenpreife

Ztadl Theater
Freitag den 21 März

Mit aufgehobenem Abonnement

S Zum Vortheil für die Kaiser
Wilhelm Stiftnng

Ein deutscher Krieger
Schauspiel n 3 Auszügen von Bauernfeld

Opernpreise

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Puchdruckerei des Waisenhan eZ
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